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Herren Bezirksliga Gruppe 3 Mitte (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV Forstenried II : ESV München-Ost III 
Montag, 28.03.2022, 18:45 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TSV Forstenried II und dem ESV München-Ost III

Freude herrschte am Montagabend, als das Schlussdoppel Gronert / Önder nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den TSV Forstenried II im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 3 Mitte (Bayerischer
TTV - Oberbayern-Mitte) verwandelte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim ESV München-
Ost III. Das Gastteam konnte im 8. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel
nicht über die Ziellinie bringen. Ausschlaggebend für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von
29:29) waren die Einzel im unteren Paarkreuz, die allesamt an den TSV Forstenried II gingen. Durch
diese erzielte Punkteteilung hat der TSV Forstenried II nun ein Punkteverhältnis von 7:7 und der
ESV München-Ost III ein Punkteverhältnis von 6:10 in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: 9:11, 3:11, 11:9, 11:6, 6:11 hieß es am Schluss, als Gronert / Önder und
Martin / Singer am Tisch die Klingen kreuzten. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Einen
eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Gress / Megges beim 11:7, 11:5, 11:6 gegen
Häußler / Schaubrenner. Ohne Satzgewinn für Stöhr / Michel verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Rothe / Ludewig. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Jürgen Gress beim letztendlich klaren 0:3 gegen Sven
Häußler. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Thomas Martin zeigte Thomas Gronert indes
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Ohne Satzgewinn für Thomas Megges verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Andreas Rothe. Da war final wirklich nichts zu holen. Can
Önder verlor sein Match gegen Ralf Singer unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Bei einem
Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Fabian Ludewig zunächst nicht gut aus, so gewann Fabian Stöhr im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Tobias Michel gegen Stefan Schaubrenner nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 5:11, 11:5,
11:2 nicht verloren. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Forstenried II und ESV
München-Ost III. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Thomas Martin war dann der Gastgeber
Jürgen Gress. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Thomas Gronert gegen Sven Häußler. Eine
umkämpfte Niederlage gab es am Nachbartisch für Thomas Megges beim 2:3 gegen Ralf Singer.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Wenig Gegenwehr leistete derweil Can Önder
bei seinem 0:3 gegen Andreas Rothe. Das musste man neidlos anerkennen. Keine Chancen ließ
Fabian Stöhr beim 3:0 seinem Gegner Stefan Schaubrenner. Zwischenzeitlich musste Tobias Michel
zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Fabian Ludewig aber trotzdem sicher in vier Sätzen
ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel
holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Da Häußler / Schaubrenner nicht antreten konnten, verbuchten Gronert / Önder
einen kampflosen Sieg.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Forstenried II am 01.04.2022 gegen den
TSV München-Ost erneut um Punkte. Die Mannschaft des ESV München-Ost III erreichte nach
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ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 6:10. Auch für sie
ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Forstenried II

Doppel: Gronert / Önder 1:1, Gress / Megges 1:0, Stöhr / Michel 0:1 
Einzel: J. Gress 1:1, T. Gronert 1:1, T. Megges 0:2, C. Önder 0:2, F. Stöhr 2:0, T. Michel 2:0 

 ESV München-Ost III
Doppel: Häußler / Schaubrenner 0:2, Martin / Singer 1:0, Rothe / Ludewig 1:0 
Einzel: T. Martin 0:2, S. Häußler 2:0, R. Singer 2:0, A. Rothe 2:0, S. Schaubrenner 0:2, F. Ludewig 0:
2


